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Einführung des Übersetzers: Seit einigen Tagen ist die gesamte
angelsächsische Blogosphäre voll mit Artikeln und Beiträgen, in denen es
um die Lage in Deutschland geht, vor allem bzgl. Energie. Offenbar tut
sich hier etwas, was von den hiesigen Medien verschwiegen wird. Alle
diese Beiträge sind hoch interessant, sprengen aber die Kapazität eines
Übersetzers. Deswegen folgen hier einige Kurzmeldungen der Global
Warming Policy Foundation GWPF zu diesem Thema. – Chris Frey, Übersetzer

Der „Trick“ anomaler Temperatur-
Anomalien
geschrieben von Chris Frey | 1. Oktober 2018

Kip Hansen
Es scheint, als ob jedes Mal, wenn wir uns umdrehen, uns ein neues
wissenschaftliches Faktum präsentiert wird, dass sich irgendein
Parameter – Anstieg des Meeresspiegels, mittlere globale Temperatur,
ozeanischer Wärmegehalt, Eisbär-Population, Papageitaucher-Population –
dramatisch verändert hat – „Es ist beispiellos“ – und dieses Geklüngel
wird oftmals unterlegt durch eine Graphik, die einen scharfen Anstieg
(oder scharfen Rückgang, je nachdem) zeigt als Anomalie des Parameters
im Vergleich zu einer Grundlinie:

Das Sommerhalbjahr 2018 machte
seinem Namen alle Ehre Teil II – Ein
Nachruf
geschrieben von Chris Frey | 1. Oktober 2018

Teil 2 – Witterungsverlauf, Phänologie und Landwirtschaft im
Sommerhalbjahr 2018 am Beispiel der Region Erfurt/Weimar
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Stefan Kämpfe
Die Befürchtungen vieler Naturfreunde, die anhaltende Dürre
und Hitze würde der Natur schaden, bestätigten sich nicht.
Natur kann sich selbst nicht schaden; Dürren gehören zu den
naturgegebenen Abläufen ebenso wie Nässe und Kälte. Freilich
gab es Verlierer – doch mit den angeblich vom Aussterben
bedrohten Insekten auch viele Gewinner. Und auch die Ernte
fiel nicht durchweg schlecht aus.

Das Sommerhalbjahr 2018 machte
seinem Namen alle Ehre – Ein Nachruf
geschrieben von Chris Frey | 1. Oktober 2018

Teil 1 – Die meteorologischen Hintergründe des
Sommerhalbjahres 2018
Stefan Kämpfe
Mit Attributen wie „rekordverdächtig“ oder „super“ sollte
man in der Klimatologie stets vorsichtig sein, denn bei
einer langfristiger Rückschau zeigt sich stets die nüchterne
Erkenntnis: „Alles schon mal dagewesen!“ Das abgelaufene
Sommerhalbjahr 2018, also der Zeitraum von April bis
September, war zwar mit Abstand das wärmste seit 1881, doch
dürfte das von 1540 noch extremer gewesen sein. Im Folgenden
soll dieses Sommerhalbjahr 2018 mit seinen Licht- und
Schattenseiten einmal näher betrachtet werden.

Der Öffentlichkeit globale Erwärmung
zu erklären ist unmöglich, weil wir
nicht die gleiche Sprache sprechen
geschrieben von Chris Frey | 1. Oktober 2018

Dr. Tim Ball
Ich bekommen viele E-Mails von Menschen, die mich fragen, wie sie
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anderen – darunter Freunden und der Familie – erklären können, wie es
wirklich um das Thema globale Erwärmung steht. Auch höre ich immer
wieder, dass sie Freunde und ihre Familie verloren haben, weil man ein
Skeptiker der globalen Erwärmung ist. Es ist hart, aber es scheint so,
als ob die Beobachtung des englischen Philosophen Herbert Spencer (1820
bis 1903) genau die heutige Situation trifft.
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